
Zwei Etagenwohnhäuser, erb. 1894 bzw. 1895
Zwei verputzte Wohnhäuser mit traufseitig zur
Strasse stehendem Hauptbau unter Satteldach, dem
in Fassadenmitte ein Treppenhausrisalit mit
Giebelabschluss vorgelagert und südostseitig ein
dreistöckiger, flachgedeckter (Nr. 50)
beziehungsweise ein vierstöckiger, mit schwach
geneigtem Pyramidendach versehener Eckturm (Nr.
48) angebaut ist. In der nordwestseitigen Achse ist
nur je ein Fenster im Erd- und im Obergeschoss. Die
einzelnen Stockwerke sind durch ausgeprägte
Gurtgesimse voneinander getrennt. Das
Erdgeschoss ist gebändert, die oberen Geschosse
glatt verputzt. Die Ecken sind in den unteren beiden
Stockwerken mit bossierten verzahnten Lisenen
gerahmt, in den oberen Geschossen übernehmen
Backsteineinfassungen diese Aufgabe. An den
Südostfassaden weisen die Bauten Veranden auf
(bei Nr. 48 ein-, bei Nr. 50 zweigeschossig).
Die beiden Liegenschaften bildet zusammen mit dem
nordwestlich benachbarten Haus Nr. 44 ein
Ensemble von stilgleichen, die Muristrasse
flankierenden Etagenwohnhäusern, die Baumeister
Zaugg zwischen 1894 und 1898 für die
Baugesellschaft Kirchenfeldflur erstellen liess.
Bel 1986 / ste, wf 2016

1894 Neubau Nr. 48
1895 Neubau Nr. 50
1995 Renovation
2010 Anbau Balkon 2.OG südostseitig (Nr.

48)
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1894-1895
B. Zaugg, Baumeister, Bern

Kirchenfeld-Brunnadern

Baugesellschaft Kirchenfeldflur, Bern

Baujahr
Architekten
Bauherrschaft

Quartier

Parzellen-Nr.

schützenswert


